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Zu Pkt.               der Tagesordnung 
 
 

Bezirksamtsvorlage 

- zur Beschlussfassung - 

für die Sitzung am Dienstag, dem 21.08.2018 
___________________________________________________________________ 

 
 
 

I. Gegenstand der Vorlage: Beschluss der BVV 
Drucks.-Nr. 0532/XX vom 18.04.2018 
 

  Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit 
für den Bereich Potsdamer Straße / Goebenstraße-
Pallasstraße anregen 

   
   
 
 

  

II. Berichterstatterin: Frau Bezirksstadträtin Christiane Heiß 
   
   
   
III. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, die beiliegende Vorlage 

- Mitteilung zur Kenntnisnahme - an die Bezirksver-
ordnetenversammlung weiterzuleiten. 

   
   
IV. Begründung: Ist der Anlage zu entnehmen. 
   
   
    
   
V. Rechtsgrundlage: § 36 BezVG 
   
VI. Auswirkungen auf die Gleichstellung der 

Geschlechter 
 

   
VII. Haushaltsmäßige/ Personalwirtschaftliche 

Auswirkungen 
 

   
VIII. Nachhaltigkeit (s. Anlage)  
   

IX. Mitzeichnung  

Berlin Tempelhof- Schöneberg, den 13.08.2018 
 
 
 
Christiane Heiß 
Bezirksstadträtin 



DRUCKSACHEN  

DER BEZIRKSVERORDNETENVERSAMMLUNG TEMPELHOF-SCHÖNEBERG 

VON BERLIN 

  - XX. Wahlperiode - 

                                                                                                                           .2018 
         Lfd.Nr.: 
         Drucks.Nr. 0532/XX 
M I T T E I L U N G - zur Kenntnisnahme - 
des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin 
über den Beschluss der BVV vom 18.04.2018 Drucksache Nr. 0532/XX 
 

Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit für den Bereich Potsdamer 
Straße / Goebenstraße-Pallasstraße anregen 
 

Die BVV fasste auf ihrer Sitzung am 18.04.2018 folgenden Beschluss: 
 

Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen: 
 

Die BVV empfiehlt dem Bezirksamt sich bei den zuständigen Stellen dafür einzusetzen, am 
Unfallschwerpunkt Potsdamer Straße/Goebenstraße-Pallasstraße geeignete Maßnahmen 
zur Beseitigung von Unfallursachen durchzuführen. 
 

Das Bezirksamt teilt hierzu mit der Bitte um Kenntnisnahme mit: 
 

Das Bezirksamt hat sich an die zuständige Senatsverwaltung gewandt, von dort liegt 
folgende Stellung vor: 
 

„Die Unfallkommission bei der Verkehrslenkung Berlin (VLB) hat sich in der 80. Sit-
zung am 14. Juli 2017 sowie in der 83. Sitzung am 20. April 2018 mit der Kreuzung, 
die eine Unfallhäufungsstelle darstellt, beschäftigt. In der 80. Sitzung war seitens des 
Bezirksamts Frau Rekow vertreten. Auszüge aus den Protokollen der UK-Sitzungen 
habe ich zur Information beigefügt. In der 83. Sitzung wurde der ebenfalls beigefügte 
Lageplan 07021t-1 erörtert, der darstellt, dass die Schleppkurven für ein sicheres 
Abbiegen nicht ausreichen. Es wurde beschlossen, die Mittelstreifen anzupassen, 
um das Abbiegen zu verbessern. Außerdem sollen vorgezogene Haltlinien für Rad-
fahrende markiert werden. Derzeit wird noch geprüft, ob für diese Maßnahme eine 
Anpassung der Steuerung der Lichtzeichenanlage erforderlich wird. Die erforderliche 
Bestellung der Änderung wird bei dem Generalübernehmer Alliander Stadtlicht ver-
anlasst, sobald diese Prüfung abgeschlossen ist. 
Die Fahrbahn und die Markierungen waren teilweise in einem nicht zufriedenstellen-
den Zustand, so dass das SGA die Markierungen und vorhandene Rotunterlegungen 
der Radfahrerfurten erneuern sollte. Hier bestünde seitens des Bezirks die Möglich-
keit, die Verkehrssituation kurzfristig zu verbessern.“ 
 

Die benannten Protokollauszüge sind als Anlage beigefügt. Der Bezirk wird die Er-
neuerung zeitnah veranlassen.  
 

Berlin Tempelhof-Schöneberg, den  21.08.2018 
 
 
 

Angelika Schöttler                                                                   Christiane Heiß 
Bezirksbürgermeisterin                                                           Bezirksstadträtin 
 



Musterblatt Auswirkungen von Beschlüssen auf eine nachhaltige Entwicklung im Sinne der Lokalen Agenda 21 
 

Nachhaltigkeitskriterium keine Auswirkungen positive Auswirkungen negative Auswirkungen Bemerkungen 
   

quantitativ 
 
qualitativ 

 
quantitativ 

 
qualitativ 

 

 1. Fläche 
     

x      

 2.  Wasser 
     

x      

 3.  Energie 

     
x      

 4.  Abfall 
     

x      

 5.  Verkehr 
     

x      

 6.  Immissionen 
     

x      

 7.  Einschränkung von Fauna  
      und Flora 
 

x      

 8.  Bildungsangebot 
 

x      

 9.  Kulturangebot 
 

x      

10. Freizeitangebot 
 

x      

11. Partizipation in Entschei- 
      dungsprozessen  x      

12. Arbeitslosenquote 
 

x      

13. Ausbildungsplätze 
 

x      

14. Betriebsansiedlungen 
 

x      

15. Wirtschaftl. Diversifizierung  
      nach Branchen 
 

x      

16. Demografischer Wandel 
 

x      

 

Entsprechende Auswirkungen sind lediglich anzukreuzen.  

 


